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Ueberficht .

165.
Amtsgerichte .

i ) Eintheilung und Gefchäftsumfang der Gerichte .
Nach § . 12 des neuen Gerichtsverfaffungs-Gefetzes foll die ordentliche Gerichts¬

barkeit durch die Amtsgerichte , die Landgerichte , die Oberlandesgerichte
und das Reichsgericht ausgeübt werden , wonach die Eintheilung der Gefchäfts-
häufer zu gefchehen hat 17 3) .

Für das Reichsgericht 174) ift der Sitz in Leipzig beffimmt, und es kommen
aufser diefem für fämmtliche zum deutfchen Reiche gehörigen Staaten nur die drei erft-
genannten Arten von Gerichtsbehörden in Betracht , für welche theils abgefondert ,
theils in einem und demfelben Gebäude vereinigt Gefchäftsräume eingerichtet werden
können , je nachdem mehrere Gerichte verfchiedener Inftanz ihren Sitz an einem
und demfelben Orte haben follen oder getrennt fein können .

Zu einer folchen Vereinigung eignen fich ihrer Gefchäfte halber insbefondere
die Amts - und Landgerichte , denen zugleich die erforderlichen Gefängniffe anzureihen
find , während für die Oberlandesgerichte eine Vereinigung mit Gerichten niederer
Inftanz weniger Bedürfnifs ift .

Wir haben fomit hier zu betrachten :
a) Gefchäftshäufer für Amtsgerichte , mögen folche für fich allein oder

in Verbindung mit Landgerichten gedacht werden ; auch können die dazu gehörigen
Gefängniffe abgefondert errichtet , an- oder eingebaut werden ;

ß) Gefchäftshäufer für Landgerichte , für fich allein oder in Verbindung
mit Amtsgerichten ;

-( ) Gefchäftshäufer für Oberlandesgerichte .
Zu erwähnen find ferner die fog . Juftizpaläfte , unter welchem Namen man

grofse , meift architektonifch hervorragende Gerichtshäufer in gröfseren Städten ver¬
lieht , welche fämmtliche Gerichtsabtheilungen einer Stadt zu enthalten pflegen.

Für die Geftaltung diefer drei , bezw. vier Arten von Gefchäftshäufern hat fich
in Bezug auf Gröfse, Lage und Ausftattung der zu fchaffenden Räume eine Anzahl
von wiederkehrenden Momenten ergeben , welche diefen Gebäuden eigenthiimlich
find und nachftehend eingehender gefchildert werden follen.

Da aber die Zuftändigkeit und Zufammenfetzung der Gerichte naturgemäfs auf
die Geftaltung der baulichen Anlagen von Einflufs find , fo ift zunächft das in diefer
Beziehung Wichtigfte hier kurz mitzutheilen.

Den Amtsgerichten flehen Einzelrichter vor . Es können mehrere Richter bei
einem Amtsgerichte angeftellt fein ; doch erledigen diefelben die ihnen obliegenden
Gefchäfte als Einzelrichter . Einer derfelben wird als Aufficht führender Amts¬
richter beftellt .

Die Zuftändigkeit der Amtsgerichte umfaßt in bürgerlichen Rechtsftreitigkeiten ,
fo weit diefelben nicht ohne Rückficht auf den Werth des Streitgegenftandes den
Landgerichten zugewiefen find :

a) Streitigkeiten über vermögensrechtliche Anfpriiche , deren Gegenftand an
Geld oder Geldeswerth die Summe von 300 Mark nicht überfteigt ;

ß) Streitigkeiten ohne Rückficht auf den Werth des Streitgegenftandes , beifpiels-

173) Vergl . den nach amtlichen Quellen bearbeiteten Auffatz EndeW s : Ueber Gefchäftshäufer für Amtsgerichte und
Landgerichte , fo wie über die zugehörigen Gefängniffe (in : Centralbl . d. Bauverw . 1882, S. 79 u. 88) , welchem ein grofser
Theil der nachftehenden Erörterungen entnommen ift.

174) Die Erforderniffe für daffelbe , fo wie die zur Ausführung beftimmten Plane find unter d, 3 diefes Kapitels zu finden.
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weife zwifchen Vermiethern und Miethern , zwifchen Dienftherrfchaft und Gefinde ,
Reifenden und Wirthen , wegen Viehmängel, Wildfchadens etc.

Für die Verhandlung und Entfcheidung von Straffachen werden bei den Amts¬
gerichten Schöffengerichte gebildet, welche aus dem Amtsrichter als Vorfitzenden
und zwei nicht rechtsgelehrten Schöffen beftehen . Die Schöffengerichte find zuftändig:

a) für alle Uebertretungen und für diejenigen Vergehen , welche nur mit Ge-
fängnifs von höchftens 3 Monaten oder einer Geldflrafe von höchftens 600 Mark,
Allein- oder Nebenhaft , oder in Verbindung mit einander bedroht find ;

ß ) für das Vergehen des Diebftahls , der Unterfchlagung , des Betruges etc . ,
wenn der Werth oder Schaden 25 Mark nicht überfteigt .

Das Amt der Staatsanwaltfchaft wird bei den Amtsgerichten durch einen oder
mehrere Amtsanwälte ausgeübt.

Je nach der Organifation der freiwilligen Gerichtsbarkeit in den einzelnen
Bundesftaaten liegt den Amtsgerichten weiter noch die Führung der Grundbücher
und die Beforgung des Vormundfchaftswefens ob .

Die Landgerichte werden mit einem Präfidenten und der erforderlichen Anzahl
von Directoren und Mitgliedern befetzt . Bei den Landgerichten werden Civil - und
Strafkammern gebildet ; auch find Unterfuchungsrichter nach Bedürfnifs zu beftellen.

Vor die Civilkammern, einfchl. der Kammern für Handelsfachen , gehören alle
bürgerlichen Rechtsftreitigkeiten , welche nicht den Amtsgerichten zugewiefen find ,
und aufserdem find die Civilkammern die Berufungs- und Befchwerdegerichte in den
vor den Amtsgerichten verhandelten bürgerlichen Rechtsftreitigkeiten .

Die Strafkammern entfcheiden über die Befchwerden gegen Verfügungen des
Unterfuchungs- und des Amtsrichters , über Berufungen gegen Entfcheidungen der
Schöffengerichte und find als erkennende Gerichte zuftändig :

a ) für die Vergehen , welche nicht zur Zuftändigkeit der Schöffengerichte gehören ;

ß) für diejenigen Verbrechen , welche mit Zuchthaus von höchftens 5 Jahren,
allein oder in Verbindung mit anderen Strafen , bedroht find ;

7) für das Verbrechen der Unzucht, der Hehlerei , des Diebftahls etc.
Zur Aburtheilung der fchweren Verbrecher treten bei den Landgerichten perio-

difch Schwurgerichte zufammen, welche über die nicht zur Zuftändigkeit der
Strafkammern oder des Reichsgerichtes gehörenden Verbrechen zu erkennen haben.

Die Civilkammern entfcheiden in der Befetzung von 3 Mitgliedern mit Ein-
fchlufs des Vorfitzenden . Die Strafkammern find in der Hauptverhandlung mit

5 Mitgliedern, in der Berufungs-Inftanz, bei Uebertretungen und in Fällen der Privat¬

klage aber mit 3 Mitgliedern, einfchl. des Vorfitzenden, befetzt .
Die Schwurgerichte beftehen aus 3 richterlichen Mitgliedern mit Einfchlufs des

Vorfitzenden und aus 12 Gefchworenen.
Ueber Handelsfachen entfcheiden befondere Handelskammern , beftehend

aus einem Mitgliede des Landgerichtes als Vorfitzenden und 2 dem Handelsftande
entnommenen Handelsrichtern .

Das Amt der Staatsanwaltfchaft wird bei den Landgerichten und Schwur¬

gerichten durch einen oder mehrere Staatsanwälte ausgeübt.
Den Oberlandesgerichten fleht je ein Oberlandesgerichts - Präfident vor ; bei

denfelben beftehen je zwei Senate , ein Civil - Senat und ein Criminal - Senat , für
welche je ein befonderer Senats - Präfident als Vorfitzender und eine Anzahl von

Oberlandesgerichtsräthen als Referenten beftellt werden.

166.
Landgerichte -

167.
Oberlandes¬

gerichte ,
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i68 .
Gerichts -

fchreiberei
etc .

169.
Umfang

u . Abftufung
d. Gerichte .

170.
Lage , Raum -

vertheilung
u. -Bemeflung .

Der Civil -Senat ift zuftändig für die Verhandlung und Entfcheidung über die
Rechtsmittel :

a ) der Berufung gegen Endurtheile , und

ß) der Befchwerde gegen Entfcheidungen der Civilkammern der Landgerichte
in bürgerlichen Rechtsftreitigkeiten .

Der Straf-Senat ift zuftändig für die Verhandlung und Entfcheidung über das
Rechtsmittel :

a) der Revilion gegen Urtheile und der Befchwerde gegen Entfcheidungen
der Strafkammern in der Berufungs-Inftanz, und

ß) der Revifion gegen folche Urtheile der Strafkammern in erfter Inftanz , bei wel¬
chen die Revifion ausfchliefslich auf die Verletzung einer landesgefetzlichen Rechtsnorm
geftiitzt wird , während im Uebrigen die Revifion unmittelbar an das Reichsgericht geht .

Die Senate der Oberlandesgerichte entfcheiden in der Befetzung von 5 Mit¬
gliedern , mit Einfchlufs des Vorfitzenden.

Mit dem Oberlandesgericht verbunden ift ferner die Ober -Staatsanwaltfchaft ,
welche der Staatsanwaltfchaft ihres Bezirkes vorgefetzt und mit der Beauffichtigung
und Leitung der Verrichtungen der letzteren betraut ift .

Aufserdem ift bei den Gerichten aller Ordnungen je eine Gerichtsfehreiberei
einzurichten, welcher die Führung der Protocolle , die Aufbewahrung der Acten , die
Beforgung des Caffenwefens etc. obliegt . Auch ift von Wichtigkeit , dafs die Ver¬
handlung vor den erkennenden Gerichten mit wenigen Ausnahmen öffentlich zu
erfolgen hat . So weit endlich in einem Bundesftaat die Gerichtsvollzieher und Zu-
ftellungsbeamten ihre Gefchäfts-Locale durch die Juftiz-Verwaltung angewiefen erhalten ,
ift auf angemeffene Unterbringung auch diefer Beamten Bedacht zu nehmen.

Nach allem bisher Angeführten ift der Umfang der Gerichte ein fehr ver-
fchiedener. Amtsgerichte können mit einem oder mehreren Richtern befetzt fein ;
eben fo können die Landgerichte aus mehreren Civil - , bezw . Straf- und Handels¬
kammern beftehen . Die Zahl der zu einem Amtsgerichte gehörenden Richter , fo
wie die Zahl der Civil - und Strafkammern bei einem Landgerichte beftimmt die
Juftiz-Verwaltung nach dem örtlichen Bedürfniffe , eben fo die Zutheilung einer be-
ftimmten Zahl von Amtsgerichten an ein Landgericht .

Da nach Vorftehendem der Bedarf an Räumlichkeiten für die Gerichte ver-
fchiedenen Umfanges ein fehr verfchiedener ift , insbefondere für die Amts - und
Landgerichte , fo werden diefe in einigen Ländern in mehrere Stufen abgetheilt .

Es beftehen beifpielsweife in Preufsen für die Amtsgerichte 4 Stufen : die erfte für 1 Amtsrichter ,
die zweite für 2 Amtsrichter , die dritte für 3 bis 4 Amtsrichter und die vierte für 5 und mehr Amts¬
richter ; für Landgerichte ebenfalls 4 Stufen : die erfte für ein Landgericht mit einer Civilkammer und
einer Strafkammer , die zweite für ein Landgericht mit 2 Civilkammern und 1 Strafkammer , die dritte

für ein Landgericht mit 3 Civilkammern und 1 Strafkammer ; die vierte für ein Landgericht mit inehr
als 4 Kammern .

Diefem Stufengange gemäfs find auch die Raumbedürfniffe im Einzelnen feft
geftellt , auf welche unter d (bei Betrachtung der Beifpiele) eingegangen werden foll .

2 ) Allgemeine Erforderniffe der Gerichtshäufer .

Bei Anlage , der Gerichtshäufer gilt bezüglich der Wahl des Bauplatzes daffelbe,
was bei anderen , im vorhergehenden Abfchnitt bereits erörterten Gefchäftshäufern in
diefer Hinficht betont wurde . Dem gemäfs find faft fämmtliche Gerichtshäufer auf
allfeitig freier, inmitten ihres Bezirkes gelegener Bauftelle errichtet .
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